
Erscheint täglich Nachmittags Mi W A M M Beilagegebührm 9 Mark
MettchaMch für Halle und durch PWUMKKK N U V M S A k N P R UM k R bestimmt weröenbis 9 Uhr Vor
die Post bezogen 2 Mark V V mittags größere dagegen Tags

zuvor erbetenJnserlioi spreis Vierundachtzigster Jahrgang
Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

M 73 Freitag deu 30 Miirz 1883Ausgabe und Annahmestellen für Inserat und Abonnements bei pslt Leipzigerstr 8 Rod Lolw gr Steinstraße 73 ZI Viuwvudvrx Geistftraße 67
Albert Svkmlat Domplatz 8 k Vf A tte Zum Vuttenberg KönigSstraße 2vo I llckv Lrawvr Diemitz

Das HalleW Tageblatt
eröffnet am 1 April er das zweite diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich seit
Neujahr eines stetigen Zuwachses im Abonne
ment zu erfreuen hat wird es sich wie bisher auch
fernerhin angelegen sein lassen durch Darbietung eines
gediegenen und interessanten Inhalts allen billigen
Anforderungen und Wünschen zu entsprechen und die
besten Kräfte dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein

wirkliches Familienblatt zu sein welches Unter
haltung und Belehrung in anregender und gemeinver
ständlicher Form gewährt gerecht wird In den
letzten Tagen des März wird mit dem Abdruck einer
größeren Novelle aus der Feder des Redakteurs des
Blattes Herrn Jänich betitelt Am frischen
Haff begonnen werden deren Anfang wir den am
1 April und später neu hinzutretenden Abonnenten
auf Wunsch gratis nachzuliefern gern bereit sind
Der Pränumeratious Preis für das Quartal
beträgt in der Expedition wie auf allen Postanstalten
nur 2 Mark

Die Exped des Halle schen Tageblatts

Rußlands Zukunft in nihilistischer Beleuchtung
Rußland gleicht einer Wiese die von Maulwürfen

durchwühlt wird denen man mit keinerlei Gewaltmitteln
bekommen konnte Man sieht die unterirdischen Wühler
nicht aber Grabhügel bezeichnen den Weg den sie ge
nommen und wenn man hier und dort eine Spur ver
folgend etliche dieser unerbittlichen Minirer mit dem Spa
ten auf die Oberfläche wirft und sie tödtet so treten an
anderen Stellen der unermeßlichen Fläche neue Spuren der
geheimnißvollen Gewalten auf die unter der Oberfläche
sortarbeiteu unermüdlich bis das Ziel erreicht ist das sie
sich selbst gesetzt haben

Welches dies Ziel und die zu demselben führenden
Wege sind darüber giebt uns ein in jüngster Zeit er
schienenes Werk 1 Rus8M Lotsrrausg, wenigstens eini
germaßen Aufschluß Wenn auch der mysteriöse Verfasser
nicht enthüllen will noch kann durch welche Hände die

Nachdruck verboten
Am Frischen Haff

Novelle von Albert Jänich
Auf dem äußersten südwestlichen Punkte des schmalen

Ausläufers des Samlandes wie jetzt gewöhnlich die west
liche Hälfte des inselartigen Landstriches im ostpreußischen
Regierungsbezirke Königsberg genannt wird welcher südlich
vom Frischen Haff und dem Pregelflusse östlich vom
Deimeflusse nördlich vom Kurischen Haff der Kurischen
Nehrung und der Ostsee begrenzt wird ungefähr elf Mei
len lang und vier Meilen breit ist und sich von dem Dorfe
und Badeorte Fischhausen zu einer schmalen Landzunge ein
engt liegt die Stadt und Festung Pillau an der Meer
enge Ties oder Gatt die das Frische Haff mit der Ostsee
verbindet

Pillau ist nicht nur seiner herrlichen Lage an dem
mächtigen Frischen Haff wegen sondern auch an sich ein
allerliebstes Städtchen Die kurzen Straßen sind sauber
und reinlich die schmucken Häuser haben durchweg einen
hellen reinlich sauberen Anstrich und an den meisten der
selben sind wie man das in kleinen Seestädten überall
findet an in die Mauer eingelassenen eisernen Ringen
schlanke Flaggenstangen angebracht an deren Spitzen hoch
im Winde Flaggen in den Farben des Reiches wie der
verschiedenen fremden Nationen vorzugsweise der englischen
dänischen schwedischen und norwegischen wehen denn von
allen handeltreibenden Nationen sind in Pillau Konsuln
ansässig denen die Pflicht obliegt die Rechte der ihrer
Nationalität angehörenden und in Pillau vor Anker gehen
den Fahrzeuge wahrzunehmen und zu schützen

Im Nordwesten schließt sich an die Stadt die von
einem breiten und tiefen Wassergraben umgebene und mit
derselben nur durch eine eiserne Zugbrücke in Verbindung
stehende zwar kleine aber sehr starke und mit Kruppschen
Geschützen schwersten Kalibers armirte unter der Komman
dantur eines Obersten stehende Festung Pillau an

Trotz seiner kaum 4000 Einwohner zählenden Bürger
schaft ist Pillau wie es eben in dem topographischen Cha
rakter seiner Lage liegt ein äußerst lebhafter und srequenter
Ort Mit der Mettopole Ostpreußens der zweiten Residenz

Fäden geleitet werden durch welche wie von einer Batterie
aus der elektrische Funke nach allen Theilen des Reiches
strömt und Explosionen hervorruft so schildert er doch mit
außergewöhnlicher Darstellungskraft die intellektuellen Fakto
ren durch die der Nihilismus zu so ungeheurer Macht sich
entwickelt hat mit so sicherer Feder die krankhaften Zu
stände im Lande aus denen der Giftpilz nicht nur seine
Nahrung schöpft sondern in denen er geradezu seinen gan
zen Rückhalt findet und mit so kalter berechnender Ruhe
prognosticirt er welche Wege der Nihilismus noch ein
schlagen wird daß man nicht ohne Schaudern in den Ab
grund hineinblickt dessen unendliche Tiefen man doch nur
ahnt dessen Boden man aber nicht erkennen kann Und
bei alledem vermag Derjenige welcher Land und Leute aus
eigener Wahrnehmung kennen zu lernen Gelegenheit hatte
nicht einmal zu sagen daß der unbekannte Verfasser des
nihilistischen Buches die Unwahrheit sagt

So bekennt er offen daß die russische Revolution nicht
gemacht wird von den Bürgern oder Bauern sondern von
einer Art Delegation deren Mandat dadurch anerkannt
werde daß ihre Thaten eine so vielfache Unterstützung finden

Der revolutionäre Krieg werde nur von Wenigen
gemacht aber die revolutionäre Partei habe zahllose und
ungezählte Theilnehmer Diese Wenigen seien die Ritter
der Revolution die eigentliche streitende Organisation Diese
Krystallisationsgruppe zieht allerdings immer mehr Kräfte
an sich aber bleibt doch immer eine beschränkte Allen
Verhaftungen zum Trotz besteht sie aufrecht und keinerlei
Bemühung der Regierung war im Stande sie zu zerstören
Wenn man auch noch so viele Theilnehmer verhaftet hat

ein Theil bleibt immer bestehen und die alten Tradi
tionen und Beziehungen bewahrend stellt er sofort die ganze
Organisation wieder her Neue Ritter treten an die Stelle
der Gefallenen und der Kampf beginnt von Neuem mit
unerschöpfbarer Heftigkeit Sie ziehen die Kraft nicht blos
aus sich selbst sondern auch aus dem Zustande der russi
schen Regierung Ein Autokratie wie die russische ist im
jetzigen Zeitalter ein Anachronismus daraus folgern die
Nihilisten In Rußland existire keine Partei welche den
Kampf mit dem Despotismus hätte auf sich nehmen kön
nen es mußten also die russischen Socialisten sich diese
Aufgabe zutheilen Ein Jnsurrektionskamps wie in anderen
Staaten ist in Rußland unmöglich es mußte also ein
Mittel angewendet werden das in Rußland allein zum
Ziele führen kann der Terror Der Kamps er gilt nur
dem Despotismus und deshalb begegnen sich in dem
selben die Hoffnungen der Socialisten und der
ganzen russischen Gesellschaft ja selbst die Terro
risten thun nichts Anderes als mit lauter Stimme und
mit den Flammen ihrer Explosionen das kundzugeben

der preußischen Dynastie mit Königsberg durch die ost
preußische Südbahn verbunden ist es für die Königsberger
ein sehr beliebter Erholungsort während der heißen Som
mersaison und zu Hunderten ja zu Tausenden kommen sie
per Eisenbahn oder per Dampfschiff über das Frische Haff
besonders an schönen Sommertagen herangezogen um in
dem Schatten des köstlichen königlichen Parkes der soge
nannten Plantage sich von dem Schweiße und der Arbeit
der Woche zu erholen und sich an den Klängen der von
Königsberg mitgebrachten Konzertkapelle bei Trank und
Speise zu ergötzen oder längst dem Strande die Dünen
entlang zu wandeln die herrliche erfrischende Seelust ein
znathmen Muscheln und Seetang die von den das Ufer
liebkosend bespülenden murmelnden und plätschernden
Wellen an den Strand geworfen werden zu sammeln
seltene Steine aufzulesen oder dem melancholischen mäch
tigen unbeschreiblich das Herz ergreifenden und fesselnden
Klänge des Rauschens der Wogen des sich in unermeßlicher
Weite vor dem entzückten Auge ausbreitenden ewigen
Meeres andachtsvoll zu lauschen

Zu diesem Zwecke bietet die hart an der See im
Dünensande erbaute komfortabel eingerichtete und mit vor
trefflicher Restauration versehene Bork sche Badeanstalt die
erwünschteste Gelegenheit

Einen herrlichen Spaziergang hat man auch wenn
man im Nord Nord Osten der Stadt den Strandweg
nach dem lieblichen Seebade Neuhäuser dem Lieblings
Sommerausenthalte der Königsberger da uts volss ein
schlägt Wie ein Schmuckkästchen liegt lauschig versteckt
hinter dem Grün uralter mächtiger Linden Kastanien und
Eichen dieses reizende Fleckchen Gotteserde da und die
eleganten meist im Schweizerstile gebauten Villen machen
einen stolzen und doch zugleich freundlichen und lieblichen
Eindruck Hier auf dem von wildem Weine umrankten
Balkon auf weichem Sessel ruhend zu träumen umweht
von dem kühlen frischen Odem und umklungen von dem
lockenden zauberischen Rauschen der See das ist ein Ge
nuß um den einen wahrlich Götter beneiden könnten

Ein anderer sehenswerther namentlich für den Binnen
länder doppelt interessanter Punkt ist die Norder Moole

woran alle Andern denken So oft sich die Regierung an
die Gesellschaft wendete erhielt sie zur Antwort Wir sind
bereit Euch gegen die Socialisten beizustehen aber gebt
uns die Mittel das freie Wort die Vertretung des Volkes
Die Regierung lehnte die Forderung ab und deshalb bleibt
sie isolirt im Lande selbst und führt einen schrecklich unglei
chen Kampf mit den Terroristen

Wie wird das enden Mit Unterdrückungsmaßregeln
ist die Regierung nicht im Stande den Terrorismus zu
beseitigen Die Terroristen sind durchdrungen von der
Ueberzeugung daß sie von der Regierung nicht besiegt wer
den können allein sie wollen nicht blos negative Siege er
ringen sie wollen auch ein positives Ziel erreichen und sie
glauben daß sie zu demselben auf folgendem Wege gelangen
werden Sie werden die Regierung zu fortwährender Aktion
zwingen sie Jahre hindurch beunruhigen ihren Zustand un
erträglich machen

Die Revolution hat vor der Regierung etwas voraus
sie kann warten und die Zeit fördert die anderen Mächte

die mit ihr den autoritären Bau unterminiren Es sind
dies die ökonomische Lage des Volkes die zu einer furcht
baren Krisis drängt die finanzielle Lage des Reiches und
endlich die administrative Korruption

Die gegenwärtige Lage ist unerträglich und je früher
die Regierung aus derselben heraustritt desto besser für
sie Wenn sie die gerechten Forderungen des Volkes be
friedigt die elementarsten politischen Rechte dem Volke ge
währt wie sie Zeitgeist und Kultur verlangen so wird sich
Alles zur regelmäßigen friedlichen Entwicklung wenden

Und die Kehrseite Die russische Revolution ist furcht
bar phantastisch ihre Gewalt ihre Organiiation die Auf
regung die sie hervorgebracht sind ungeheuerlich das
glühende Verlangen nach Rache der revolutionäre Enthu
siasmus das sind Kräfte die nach einem Ausbruch
ringen und nicht leicht gedämpft werden können Verliert
die russische Revolution die Geduld oder die Hoffnung mit
weniger wilden Mitteln zum Ziele zu gelangen dann ist es
unmöglich vorherzusagen zu welchen Mitteln sie noch grei
fen wird Der Bauer hegt einen tiefen unversöhnlichen
Haß gegen jede Regierungsäußerung die nicht vom Kaiser
selbst ausgeht gegen die Bureaukratie gegen die Grund
besitzer gegen die Priester gegen alle Herren die einen

deutschen Rock tragen gegen Alle denen er die Schuld
an seinem jahrhundertelangen Leiden beimißt Ein Funke
genügt um in diesem Vulkan einen Ausbruch hervorzu
rufen der alle Säulen des Staates erschüttern jede mo
derne ökonomische Ordnung umstürzen und Alles vernichten
wird was Kultur heißt

welche in nördlicher Richtung von der Stadt und eine
Strecke lang ziemlich parallel mit der Frischen Nehrung
laufend das Mauer Tief oder Gatt die sogenannte Fahr
rinne d h die Wasserstraße einschließt welche das Frische
Haff mit der Ostsee verbindet Eine etwa 10 Fuß breite
aus Granitquadern aufgeführte durch mächtige eiserne
Klammern und Cement innerlich verbundene haushohe
Mauer erstreckt sich die Moole weit wohl über eine halbe
Meile hinein in die See um der Meeresströmung dadurch
an dieser Stelle eine bestimmte Richtung zu geben und das
Tief der in das Haff ein und auslaufenden Schiffe vor
einer Versandung zu schützen Unten am Fuße der Moole
sind kolossale Granitblöcke gelagert an denen die See
brandet während an der Stelle wo die Moole an das
Festland anstößt eine hohe steinerne Brustwehr mit einge
lassenen eisernen Ringen zum Sichfesthalten bei Sturm
als Auslugepunkt in die See errichtet ist

Ueberwältigend durch seine schauerliche Majestät ist
hier der Anblick der vom Sturme in ihren Tiefen ausge
wühlten See So weit das Auge reicht jagt ein meilen
breiter Wogenberg den andern Näher und näher kommt
er dem Ufer Ein weißgelber Schaumstreifen bildet sich
auf der ganzen Breite seines Kammes Jetzt ist er hart
an den Granitblöcken ein donnerartiges betäubendes
Krachen folgt dem bisherigen dumpfen Rollen ein klat
schender Knall und thurmhoch auf bäumt sich am Gesteine
die in ihrem Lause gehemmte Woge mehr als drei Man
neslängen schlägt sie über die steinerne Brustwehr Dich
der Du stumm und staunend regungslos dastehst vollständig
umhüllend und einschließend und häufig wenn Du Dich
nicht an einem der Ringe sesthälst wie einen kleinen Kiesel
zu Boden schleudernd Das dauert einen Augenblick eine
Sekunde Noch sprüht der kühle Gischt und Staubregen
der geborsteten Welle um Dich noch reibst Du Dir mit
der Hand lachend die Augen aus da äst auch schon die
zweite da und macht es diese vielleicht mit Dir gnädiger
so kannst Du doch sicher darauf rechnen daß die dritte
oder vierte es der ersten gleich thut und Dich bis auf die
Haut durchnäßt

Wehe dem fremden Schiffe das bei schwerem Nord
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Vorliegenden Privatmeldungen zufolge beabsichtigt der
Papst den letzten Brief des Kaisers wiederum per
sönlich zu beantworten Daß die Antwort welche aus die
Note des Kardinal Staatssekretärs Jacobini preußischerfeits
ertheilt worden war nicht ablehnend lautete ist in Berlin
schon längst bekannt Auch die Bemerkungen mit denen
die der Regierung nahestehenden Blätter ihre Mittheilungen
über die Jacobini sche Note begleiteten ließen erkennen daß
die preußische Regierung vor einer Entschließung erst Klar
heit über die dunklen Punkte in der Jacobiuischen Note zu
gewinnen suchen würde

Der preußische Minister des Innern hat die Ober
präsidenten mittelst Zirkularverfügung ersucht den Bestre
bungen auf Begründung von Arbeiterkolonien nach
dem Vorbilde don Wilhelmsdorf bei Bielefeld ihre besondere
Aufmerksamkeit und Fürsorge zuzuwenden und namentlich
dahin zu wirken daß sofern die betreffenden Projekte festere
Gestalt gewinnen zu ihrer Verwirklichung auch die Mit
wirkung der Provinzialvertretungen in ähnlicher Weise in
Anspruch genommen werde wie sie von dem westfälischen
Provinziallandtage der Kolonie Wilhelmsdorf gewährt wer
den und vom Brandenburgischen Provinziallandtage für ein
ähnliches Institut ins Auge gefaßt ist

Die N Z registrirt das vielfach verbreitete Gerücht
daß eine Reichstagsauflösung im Anschluß an das
Militärgesetz von Seiten des Reichskanzlers beabsichtigt
werde Unseres Wissens bemerkt dazu der B B C
ist das ein Jrrihum nicht dieses Gesetz soll zu einer etwaigen
Auflösung führen sondern das Verlangen daß die socialen
Gesetzentwürfe noch in dieser Session durchberathen werden
Würde der Reichstag gegen solche Ueberbürdung und Hin
ausziehung der Session durch Beschlußunfähigkeit Protest
einlegen so soll der Reichskanzler allerdings an die Möglich
keit einer Auflösung denken

Die Vorlage wegen der Reichskriegshäfen ist dem
Reichstage zugegangen

Die Kanalkommission wird sofort mit dem Wie
derzusammentritte des Abgeordnetenhauses ihre Berathungen
wieder aufnehmen

In der Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 16 d
kam eine Reihe von Petitionen zur Verhandlung in welchen
Stadtgemeinden darum ersuchten daß ihnen die Heran
ziehung der Kommanditgesellschaften der juristischen Perso
nen und der auswohnenden Theilnehmer derselben zu den
Kommunal steuern ermöglicht werde DaS HauS be
schloß dem Antrage seiner Kommission gemäß in der Er
wartung daß die Staatsregieaung recht bald ein Kommu
nalsteuergesetz vorlegen werde über die Petitionen zur Ta
gesordnung überzugehen Dem Vernehmen nach befindet
sich ein solches Gesetz zwar in Vorbereitung aber an die
Einbringung in den Landtag während der laufenden Session
ist leider nicht zu denken Der dem Landtage zuletzt im
Jahre 1879 vorgelegte Entwurf eines Gesetzes über die
Aufbringung der Gemeindeabgaben wird sehr wesentliche Ab
änderungen erfahren und die hierüber schon seit Monaten
schwebenden Erörterungen welche sich namentlich aus die
wichtige Frage wegen Heranziehung der Versicherungs
Bank und Kreditgeschäfte der Eisenbahnunternehmungen
und der juristischen Personen Aktiengesellschaften Bergwerks

gesellschaften c zu den Kommunallasten beziehen sind noch
immer nicht dem Abschlüsse nahe und werden noch einige
Zeit in Anspruch nehmen

Das Deutsche Centralcomitö für die rus
sisch jüdischen Flüchtlinge erstattet seinen sechsten
Bericht über den Stand der Sache und die von ihm ver
wendeten Beträge der Sammlungen Die letzten in Brody

West oder Südweststurme dieser gefährlichen Stelle auch
nur um einer Elle Breite zu nahe kommt es würde bevor
Hilfe durch die Lootsen herankommen könnte anstatt den
Eingang in die Fahrrinne zu gewinnen unfehlbar an den
Granitblöcken der Moole zerschellen oder aus der entgegen
gesetzten Seite an der Nehrung stranden und von der
Gewalt der rasenden Wogen in Trümmer geschlagen
werden

Glücklicherweise kommen derartige Unglücksfälle nur
höchst selten vor und wennj überhaupt so liegt die Schuld
in der Regel nur an der Nachlässigkeit unv Saumseligkeit
des Kapitäns Denn seitens der königlichen Lootsenstation
in Pillau werden mit gewissenhafter Pünktlichkeit und
Sorgfalt alle nur möglichen Vorsichts und Warnungs
maßregeln getroffen um die Schiffer auf die drohenden
Gefahren rechtzeitig aufmerksam zumachen Ununterbrochen
lugt ein Lootse vom hohen Leuchtthurme durch das scharfe
Stationsfernrohr nach See aus und sowie nur ein Schiff
in Sicht ist werden oben vom Laternenkopfe des Thurmes
die jedem Seefahrer bekannten Warnungssignale gegeben

In der Regel lavirt dann das Schiff auf der Rhede
und giebt durch eine Flagge einen Kanonenschuß oder sonst
ein Signal zu erkennen daß es durch Lootsen eingeholt zu
werden wünscht Auf solches Signal wird von den dienst
thuenden Lootsen im Nu der große Lootsenkutter klar
gemacht zwölf Mann hinein an die Ruder der Komman
deur hinten ans Steuer und hinein geht es in die tobende
schäumende Salzfluth

Angst und bange wird dem der solch eine Fahrt noch
nie gesehen Mit ängstlich angehaltenem Athem mit vor
Anstrengung brennendem Blicke folgt man dem Laufe des
in diesem brüllenden schwarzen Wafferchaos wie ein Fla
schenkork tanzenden Bootes Bald schwebt es haushoch
aus dem schaumigen Kamme da ein Schrei entringt
sich der Brust fliegt es dem Auge entschwindend in
die Tiefe um im nächsten Augenblicke wieder auf der Spitze
des nächsten Wellenberges zu erscheinen

Auf der Hand des Kommandeurs am Steuer ruht
das Leben der Bemannung Einige Zoll mehr rechts oder
links so daß nicht die Schneide des Bugs in senkrechter

angesammelten Flüchtlinge find in verschiedenen Ländern
untergebracht worden Neuer Nachschub ist da die Verhält
nisse der Juden in Rußland sich etwas geb ssert haben nicht
erfolgt Leider nun hatten viele der auswärts Untergebrachten
nicht Ausdauer oder Geschick genug sich in die neuen Ver
hältnisse zu finden sie strebten daher nach ihrem Vater
lande zurück Nahezu 9000 Männer Frauen und Kinder
mußten seit Mai 1882 solchergestalt zurückbefördert werden
was da dieselben größtentheils nach Amerika verschifft wor
den waren sehr bedouiende Kosten verursachtes Die Ge
sammteiunahme des Centralcomuös seit Mai v Js betrug
885 410 die Gesammtausgabe 597 213 so daß ein
Kassenbestand von 288197 verblieb

In den Scheitern der Vertragsverhandlungen
mit Spanien hat man so schreibt die Nat Ztg nach
den Andeutungen einiger Blätter eine Zeitlang die Hand
einer fremden Macht zu spüren geglaubt Es konnte damit
nur Frankreich gemeint gewesen sein Wie es scheint hat
man von französischer Seite diese Vermuthung jetzt vollstän
dig zu zerstreuen gewußt nnv dem Verhalten Spaniens
gegenüber Deutschland Parallelen aus Verhandlungen Spa
niens mit Frankreich an die Seite zu stellen gewußt Der
französische Botschafter in Berlin Baron Courcel ist
übrigens gestern nach Paris abgereist wo er mit dem neuen
Minister des Auswärtigen Herrn Challemel Lacour zu kon
feri en beabsichtigt

Das Berl Tagebl schreibt Wie man erfährt ist
eine amtliche Notifizirung der Person des Vertreters des
Kaisers Wilhelm bei den Moskauer Krönungs
feierlich leiten bisher noch nicht in Petersburg erfolgt
Die Entsendung des Prinzen Albrecht zu jenen Festen
wird allerdings diesseits ernstlich erwogen doch fehlt es
auch in dieser Hinsicht z Z an einer abschließenden Dispo
sition Wie es scheint wird die Erledigung der Frage von
der vorherigen Lösung einiger nicht unwichtiger Schwierig
keiten der Etiquette und des russischen Hosceremoniells ab
hängig gemacht Nach zuverlässigen Privatmittheilungen aus
Petersburg ist übrigens dort die Stimmung gegenwärtig
nicht mehr so gedrückt wie ehedem und der Terrorismus
den die Nihilisten ausüben hat an Intensität beträchtlich
verloren D Red Man führt diese Erscheinung neben
anderen gewichtigen Gründen auf die schärfere Koutrole
und die gesteigerte Abneigung zurück der die anarchistische
Propaganda gleichgiltig ünter welchem Namen sie sich
zeigt in England, Frankreich und der Schweiz z Z begegnet
Die Führer der russischen Umsturzbewegung können nicht
mehr darauf rechnen in jenen Ländern die sie als bequeme
Freistatt anzusehen gewohnt waren so ungehindert sich zu
bewegen wie sie es noch bis vor Kurzem gethan und es
ist nur natürlich daß die somit bewirkte Verschließung eines
brauchbaren und vielgebrauchten Ventils die Unternehmungs
lust der Nihilisten einschränkt

Die Pforte beabsichtigte die Botschafter für heute zu
einer Berathung über die Frage wegen der Besetzung deS
Gouverneurspostens im Libanon einzuladen dieselbe hat die
Berathung jedoch auf Ersuchen einiger Botschafter auf
Sonnabend vertagt

Deutsches Reich
Berlin 28 März

Se Majestät der Kaiser ist wie wir hören von
seiner Unpäßlichkeit jetzt so weit wiederhergestellt daß der
selbe heute in gewohnter Weise die laufenden Regiernngs
angelegenheiten erledigen und die regelmäßigen Vorträge
der Hofmarfchälle und des General LieutenantS v Albedyll
entgegennehmen konnte Um 12 Uhr hatte der Kronprinz
dem Kaiser einen Besuch abgestattet

Linie die heranrollende Woge trifft und Mann und Boot
liegen zerschmettert in der Tiefe Doch mehr und mehr
nähert sich das Boot dem Schiffe Jetzt ist es nahe an
seiner Seite Das Tau fliegt vom Schiffe Geschickt
fängt es der Lootse am Bug Dicht heran durch die Schiffs
braudung wird nun der Kutter gezogen Die Strickleiter
fliegt herab und eine Minute später steht schon der Lootsen
kommandeur am Steuerrade und willigt gehorcht die
Schraube dem Drucke seiner nervigen Faust Der Lootsen
kutter aber schaukelt an langem Taue hinten am Schiffe
befestigt im Fahrwasser des Schiffes Die Lootsen die
Südwester in den Nacken gedrückt haben die langen Ruder
eingezogen sie lassen sich in ihrem Boote vom Schiffe zie
hen und ruhen aus von der eben vollbrachten gefahrvollen und
harten Arbeit Die bange Sorge verschwindet vom Antlitze
des Kapitäns sein und Aller Augen ruhen vertrauensvoll
auf den eisernen wettergebräumen Zügen des Lootsenkom
mandeurs der ruhig und stetig das Schiff durch die schäu
mende Fluth lenkt Noch eine kurze Viertelstunde und der
laute Jubel die geschwenkten Hüte und wehenden Tücher
der am Bollwerk versammelten Menge begrüßen das nun
mehr sicher in den Hafen eingelaufene Fahrzeug

Den Glanzpunkt der Stadt bildet unstreitig das wunderbar
malerisch gelegene Bassin des Frischen Haffs aus deren West
seite bei heiterem Wetter ein geradezu imposanter Anblick
Welch reges buntes wechselvolles Bild entrollt sich hier
vor dem entzückten Blick Hunderte von Fahrzeugen vom
gewaltigen stolzen Dreimaster und zweischlotigen eisernen
Dampferkoloß bis herab zur kleinen Brigg liegen hier vor
Anker und lustig flattern die Flaggen in den Farben aller
Nationen an den Spitzen des Mastenwaldes Dazwischen
aber tummeln sich Boote und Kutter aller Größen um den
Verkehr mit dem Lande zu vermitteln Hier tönt die dumpfe
heulende Pfeife des Bugsirdampfers dort der scharfe Pfiff
eines in See stechenden oder einlaufenden Schiffes von
dort hört man das polternde Geräusch der Schaufeln des
Schlepp Raddampfers der mit einem Dutzend schwerbelade
ner Fahrzeuge den Cours nach Elbing oder Königsberg ein
schlägt während von weiter Ferne her das Gerassel der
Ketten eines Dampf BaggerS vernehmbar ist dessen Amer

Der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin
besuchten mit den Prinzessinnen Töchtern Viktoria und Mar
gareth gestern aus Anlaß des Sterbetags des Prinzen Wal
demar die Grabstätte des Prinzen in Potsdam verweilten
später noch einige Zeit in Bornstedt und trafen um 3 Uhr
Nachmittags von Potsdam hier wieder ein

Die Prinzessin Marie von Preußen verwit
wete Prinzessin Heinrich der Niederlande ist gestern AbeM
zum Besuch aus dem Haag hier eingetroffen

Die großherzoglich badenschen Herrschaften
beabsichtigen in den nächsten Tagen von Berlin nach Karls
ruhe zurückzukehren Der Großherzog ist von einer mehr
tägigen Erkältung wieder hergestellt

Wie aus München telegraphisch gemeldet wird
hat der König Ludwig von Baiern den Generalmajor
Grafen Verri dellaBosia bisherigen Kommandeur der
siebenten Jnfanteriebrigade in Würzburg zum Chef des
Generalstabes der Armee an Stelle des verstorbenen
v Diehl ernannt

Der Herzog und die Herzogin von Connaught
beabsichtigen morgen Berlin wieder zu verlassen und übe
Vlissingen nach England zurückzukehren Gestern Mittat
stattete der Herzog von Connaught dem General Lieutenant
Grafen v Waldersee und einigen anderen Personen Besuche
ab Heute Morgen reisten der Herzog von Connaught und
der Prinz Wilhelm von Preußen einer Einladung des Ossv
zierkorps des Brandenburgischen Husaren Regiments Nr 3
bei welchem Regiment der Herzog von Connaught bekanntlich
a lg suits steht entsprechend nach Rachenow Von dort
trafen dieselben heute Nachmittag hier wieder ein

Endlich ist man sich allseitig über die angeblich
Ernennung des Prinzen von Wales zum preußi
schen General Aeldmarschall klar geworden Diese
Ernennung ist thatsächlich nicht erfolgt aber der Prin
wie besonders sein Geheimsekretär Mr Francis Knollys
hatten so schreibt das B T die Bestimmung des Kaisers
daß der Prinz an seiner preußischen Husaren Uniform die
die Abzeichen eines Feldmarschalls tragen solle als eine
solche Ernennung aufgefaßt und Mr Knollys hatte nichts
Eiligeres zu thun gehabt als die Londoner Presse dav n
in Kenntniß zu setzen Die offiziellen Verkündigungsblätter
für die militärischen Rangerhöhungen haben von dem Vor
fall keine Notiz genommen und werden es auch in Zu
kunft nicht thun dagegen wird der Name des Prinzen von
Wales der bis jetzt der Rang und Quartierliste der
königlich preußischen Armee fremd war vom nächsten
Jahrgang ab in derselben figuriren und zwar als
des Blücherschen Husaren RegimentS mit dem Zusätze mir
dem Rang Abzeichen eines General Feldmar
schall Ebenso führt sein Bruder der Herzog von
Connaught in der preußischen Rangliste den Zusatz
mit dem Rangabzeichen eines Generalmajors während

ein dritter Bruder der Herzog v o n Edinburg wirkliä
zum preußischen Generalmajor ernannt und in der Lifte
der Generalmajors nach seiner Anciennetät mit ausge
führt ist

Derselbe Berliner Mitarbeiter der Bresl Ztg
welcher vor einigen Tagen von der Schulzeit des Generals
von Caprivi erzählte bringt jetzt Erinnerungen an den vor
Kurzem verstorbenen Onkel des Generals Direktor vi
Köpke in Brandenburg Admiral Caprivi ist unter einem
ungünstigen Omen in Berlin eingezogen die erste Nach
richt welche ihn hier empfing war die von dem Tode des
Bruders seiner Mutter des Dr Ernst Köpke Direktors
der Ritterakademie zu Brandenburg Der Verstorbene war
früher Lehrer an dem Werderschen Gymnasium und hat auf
den Entwickelungsgang seines Neffen einen bedeutenden Ein
fluß ausgeübt Er war ein geistvoller Mann und anregei

in ununterbrochenem Gange den schmutzigen Sand der Un
tiefen empor und in bereitstehende Fahrzeuge fördern dc
mit für die passirenden Schiffe die Gefahr beseitigt wird
bei ihrer Tour auf Grund zu gerathen Und zwischen all
das Schnauben der Maschinen und das Rauschen Brausen
und Zischen des Waffers tönt das kurze klare gemessen
Kommando der Kapitäne das Lachen und frohe Plauderr
oder der lustige Gesang der Matrosen die sich auf die e
Weise ihre Arbeit wie ihre Feierstunden zu würzen und sc
angenehm als möglich zu machen suchen

Ist aber der Abend hereingebrochen und hat sich die
Nacht mit ihrem dunklen Fittige herab auf die müde Erd
gesenkt dann herrscht tiefe lautlose Stille über de
gewaltigen Wasserfläche Alles schläft und nur die unzäh
ligen bunten grünen rothen gelben blauen Lichter wachen
von den Mastbäumen herniederleuchtend und ihr Bild in
den zitternden Wellen spiegelnd Nichts unterbricht dann
diese wunderbare Stille als hier und da das plätschernde
Anschlagen einer Welle an einen Schiffsrumpf oder das
leise knarrende Geräusch des Tauwerks daS vom Nacht
winde hin und her bewegt wird

So ist das kleine Seestädtchen Pillau ein Vereini
gungspunkt von vielem und mannigfaltigem Schönen wie
es eine Binnenstadt niemals sein kann und eben kein Wun
der daß es während der Sommerzeit mit seiner präch
tigen Umgebung als Aufenthaltsort von der guten Gesell
fchaft gewählt wird welcher ihre Mittel es gestatten d i
heiße ungesunde und mit allerhand giftigen Dünsten an
gefüllte Lust der Großstadt mit einem so reinen Gen
und Herz erfrischenden GotteSodem zu vertauschen

Eines der schönen villenartigen Häuser unmittelbar
vor dem Bollwerk an welchem die von Königsberg und
Elbing einlaufenden Personendampfer anlegen gehörte in
Jahre 1870 dem schwedischen Konsul Hugo Söderström
der dasselbe mit seiner Gattin und Tochter bewohme

Fortsetzung folgt



d Lehrer keine Spur des Schulstaubes handwerksmäßiger
Philologen lag auf ihm obwohl seine Gelehrsamkeit eine
bedeutende war Als junger Mann hatte er eine kleine
Schrift über Charlotte von Kalb die Titanide verfaßt Er
war ein Vorleser der mit Tieck und Holtei in die Schran
ken treten konnte In Berlin war es zu jener Zeit Sitte
daß die Singakademie jährlich um die Osterzeit eine Auf
führung von der Faustmusik des Fürsten Radziwill veran
staltete in welcher Eduard Devrient den verbindenden Text
zu lesen pflegte nach Devrients Abgang trat Köpke an seine
Stelle litt aber nicht daß sein Name in den Zeitungen
öffentlich genannt wurde Ludwig Rellstab durfte nur von
einem geschätzten Dilettanten berichten Wenn er für einen
plötzlich erkrankten Lehrer eine Unterrichtsstunde zu überneh
men hatte brachte er Droysens Uebersetzung des Aristopha
nes mit in die Klasse und las die bedenklichsten Stellen
mir unnachahmlicher Grazie vor Ich verdanke eS dieser
Anregung daß ich nicht ein Jahr vergehen lasse ohne den
AristophaneS in die Hand zu nehmen Auch war Köpke
musikalisch hochgebildet und mit einer vortrefflichen Baß
stimme begabt Einst war der Versucher in der Gestalt des
Generalintendanten von Redern an ihn herangetreten und
hatte ihn als Sänger für die königliche Oper engagiren
wollen Es war ungefähr in der Zeit wo der Referenda
nus MantiuS und der Kandidat der Theologie Julius
Krause der schon wiederholt auf der Kanzel gestanden hatte
ihrem Berufe Valet sagten um die Bretter welche die Welt
bedeuten dafür einzutauschen Aber Köpke widerstand der
Versuchung ohne Kampf Als die Märztag das Lehrer
kollegium in eine konservative und eine republikanische Hälfte
spaketen war Köpke einer der treuesten die sich der ersteren
Richtung zuwandten Im Sommer 1848 las er Platons
Kriton und schärfte mit nie ermüdendem Ernste ein daß
au heute noch das Gebot gelte unter allen Umständen
dem Gesetze Folge zu leisten Diese zuverlässige Gesinnung
truü ihm die Berufung als Direktor der Ritterakademie
em später ist er auch Domherr geworden hat den falten
reichen Mantel getragen und sich alljährlich am Gesänge
einer Hora betheiligt Bei dem intimen Verkehr den der
jetzige Chef der Admiralität mit diesem vielseitigen und ge
lehrten Manne gehabt ist zu erwarten daß auch er kein
Feind der Musen ist

Der bisherige Geschäftsträger der Argentinischen
Republik am hiesigen Hofe Don Miguel Cans ist als
außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister
beglaubigt worden

Nachdem die schöffengerichtliche Verurtheilung deS
Predigers Hapke wegen Eidesverweigerung zu 300
auf erfolgte Appellation vom Landesgericht auf 150
ermäßigt worden war hatte Herr Hapke ein Begnadigungs
gesuch eingereicht Wie die B M Z mittheilt ist
dasselbe abgelehnt worden

In der Frage der Sicherung der Geldbrief
träger gegen Attentate wie das Sobbe sche ist man durch
den praktischen Versuch den man in vier hiesigen Bestell
bezirken mit der Bestellung per Wagen machte der end
giltigen Lösung noch nicht näher gekommen Man hat wie
das Berl Tagebl berichtet die Versuche schon nach
vier Tagen wieder ausgegeben da es sich ganz
unzweifelhaft herausstellte daß die bisher innegehaltene
Raschheit der Bestellgänge sich auf diesem Wege nicht er
reichen läßt Während nämlich die Geldbriefträger von
ihrer Morgens 8 Uhr beginnenden ersten Bestellung bereits

zwischen 10 und 11 Uhr zurück sind um bald darauf den
zweiten Rundgang anzutreten war die erste Geldbestellung
per Wagen immer erst gegen oder kurz nach 2 Uhr beendet
Das Reichspostamt hat vor einigen Tagen den umfassenden
Bericht der hiesigen Oberpostdirektion eingefordert in wel
chem eine Reihe von Sicherungsvorschlägen aus ihren prak
tischen Werth hin geprüft und gewürdigt sind

Einer neulich in einem hiesigen Verein vorgelegten
Zusammenstellung zufolge finden im laufenden Jahre nicht
weniger ais 128 Ausstellungen statt wobei selbstver
ständlich die kleinen Ausstellungen von nur lokaler Bedeu
tung nicht mit eingerechnet sind Die Hygiene Ausstellung
in Berlin deren Gebäude im vorigen Jahre den Flammen
zum Opfer fielen wird sich Heuer wie ein Phönix aus seiner
Asche erheben Die neuen Gebäude von solider Eisenkon
struktion nähern sich ihrer Vollendung Auf der inter
nationalen Kolonial und Exportausstellung wird die deutsche
Industrie in erfreulichem Maße vertreten sein und hoffent
lich hinter der der anderen Staaten nicht zurückstehen Die
Ausführung des dekorativen Theiles der deutschen Abthei
lung ist Herrn Roesberg in Köln übertragen worden Auch
auf der Madrider Ausstellung ist eine würdige Vertretung
Deutschlands wünschenswerth Hoffentlich wird dieselbe
nicht durch die deutsch spanischen Verhandlungen über den
Handelsvertrag gestört Auf der Madrider Ausstellung die
zwar bereits am 1 April eröffnet werden sollte in Wirk
lichkeit aber kaum vor Ansang Mai eröffnet werden wird
hat für die deutschen Aussteller ein besonderes Gebäude be
schafft werden können Im Dezember d I wird in Kalkutta
eine Ausstellung eröffnet die bis Ansang März nächsten
Jahres dauern soll Für diese Ausstellung haben für Süd
deutschland Alphons Faber in Paris und Gebrüder Faber
in Trieft für Norddeutschland aber Egan u Co in London
die Vertretung übernommen Die vom Centralverein für
Handelsgeographie zu Gunsten der Erweiterung der Handels
beziehungen zwischen Deutschland und Brasilien erst in
Porto Alegro und dann in Berlin veranstalteten Aus
stellungen haben auch die Italiener aus dieses Mittel zur
Förderung ihres Handels mit Südamerika aufmerksam ge
macht Noch in diesem Jahre soll eine Ausstellung in San
Paulo für Agrar Kunst und Industrie Erzeugnisse statt
finden der später eine ähnliche Ausstellung in Rom folgen
soll Endlich sei noch erwähnt daß allerdings nicht in
diesem Jahre eine internationale Textilindustrie Ausstellung
in Berlin geplant wird Doch ist dieses Projekt noch nicht
über die Vorbesprechungen hinausgelangt

Oesterreich

Wien 28 März Die Wiener Abendpost ist er
mächtigt die Gerüchte von der Demission des Statthalters
von Galizien Grafen Potocki als vollkommen unbegründet
zu bezeichnen

Italien
Rom 28 März Zur Feier des 400jährigen Ge

burtstags Rasael Sanzio s begaben sich heute Vormittag
10 Uhr die Vertreter der Munizipalitäten von Rom und
Urbino sowie die Abgeordneten der hiesigen der italienischen
und der auswärtigen Kunstinstitute in feierlichem Zuge vom
Kapitol nach dem Pantheon Nachdem hier zunächst auf
dem Grabmal des Königs Victor Emanuel ein Kranz
niedergelegt worden war nahm der hiesige Oberbürgermeister

in Gegenwart der Minister Baccelli und Baccarini die
Enthüllung der aus dem Grabe Rasael Sanzio s aufgestellten

neuen Büste vor Von den Theilnehmern am Zuge wurden
Kränze am Grabe niedergelegt

Rom 28 März Die Gedächtnißfeier Rasael San
zio s gestaltete sich hier sehr großartig Um 2 Uhr trafen
zu derselben der König und die Königin ein und wurden
von den Ministern Baccelli und Mancini dem bayrischen
Gesandten als Vertreter des Königs von Bayern und meh
reren anderen Diplomaten empfangen Die Festrede in
dem überfüllten Saale hielt der Sekretär der Academia
di San Luca

Urbino 28 März Der hiesigen Feier des vier
hundertjährigen Geburtstages Rasael Sanzio s wohnten im
herzoglichen Palais an tausend Personen bei darunter na
mentlich Senatoren Deputirte Künstler Gelehrte Vertreter
der Kunstakademien Italiens und des Auslandes Minghetti
hielt eine mit großem Beifalle aufgenommene Rede Graf
Wimpffen überreichte namens der Wiener Akademie einen
Stich der Schule von Athen von welchem nur 16 Ab
züge veranstaltet sind

Frankreich
Lyon 28 März In der bereits signalifirten Rede

suchte L6on Say nachzuweisen daß die volkswirthschastlichen
Gesetze ebenso bestimmte seien wie die der Physik und
Mathematik man dürfe sie nicht ungestraft verletzen Eine
Hauptfrage für Frankreich sei heute die der Absatzwege
Die mißliche Lage der Industrie rühre von dem eingeschränk

ten Bedarfs her durch Unterdrückung der Konkurrenz wür
den die Löhne nicht steigen Eine Politik welche sich nicht
mit der Konservirung der Beziehungen und der Stellung
Frankreichs nach außen beschäftige sei tadelnswerth eine
solche Politik sei ein Unrecht und großes Unglück welches
bedenkliche Folgen haben könnte Wir alle müssen unsern
Muth gegenseitig wieder aufrichten wir müssen eine Poli
tik unterstützen die darin besteht die Augen auf alle Theile
der Welt gerichtet zu haben und große Absatzwege nach dem
Auslande aufrechtzuerhalten durch Beziehungen welche wir
zwischen unsern Mitbürgern im Jnlande und denjenigen im
Auslande herstellen können

England
Belfast 28 März Die sechs unter Anklage ge

stellten Mitglieder der Patriotischen Verbrüderung welche
am 23 d M von der Jury der Theilnahme an einer
Verschwörung zur Ermordung zweier Landeigenthümer und
anderer Personen schuldig erklärt wurden sind zu Zwangs
arbeitsstrafen von verschiedener Zeitdauer von 5 Jahren an
bis zu 10 Jahren verurtheilt worden Die übrigen Mit
glieder der Patriotischen Verbrüderung welche die Jury
am 27 d schuldig erklärte sind mit 10 jähriger Zwangs
arbeitSstrafe belegt worden

Todesfälle
In Wien starb am 22 d der Historienmaler

Franz Schams Mitglied der Akademie der bildenden
Künste 60 Jahre alt Schams war ein geborener Wiener
und Schüler der dortigen Akademie der bildenden Künste
Seit dem Jahre 1852 beschickte er sehr fleißig die Aus
stellungen und hat mit seinen Gemälden im historischen
Genre wie mit humoristischen Szenen viel Glück gehabt

Darmstadt 28 März Der Sprachforscher und
Lexikograph Lorenz Diesenbach ist heute gestorben

antwortlicher Redakteur Albert JLuich iu Halle

Berliner Börse vom 28 März
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Cinsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 18S0 52 23 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligattonen 76 u 73
Landschastliche Centra Pfandbriefe

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

4

4

4

4

3

4V
4

4

4

4

4

4

102,20 bz
104,00 bzG
102,00 bz
101,10 bz
98,50 bz
102,70 bzG
101,50 bzG
101,40ebzG
100,80 G

101,10 bz
101,20 bz
101,30 bz

Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

l 101,00 G
81,10 bzG
133,40 bz

133,50 G
97,60 G
126,60 G
127,25 bz

28 50 bz
146,60 G

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr

Niederschl Märl St Act
Rheinische do
do B doThür inger lät L, do

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do 1880

Orient Anleihe I

do IIPräm Anleihe de 1864
Pr Anleihe de 1866
Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

5

3

4

6V
4

8V

5

4

5/
4

Russ
do
Engl
do
do
do
do
do

Ungarische Goldrente

do dodo Papienmk

ab 88,00bG
100,80 G
a 165,50bG
ab 101,70 bz
a 215,00 bG

90,75 bz
84,10 bz
66,60e bzG
66,90 bz
325,00 B
121,00ebzB
318,40ebz
103,50 G
97,10 bzG
87,80 bz
87,80 bz

72 ,50 40bz
57,60550 bz
57,70 B
138,30 bz
133,70 bz
83,10 bz
72,20 bz
102,75 bzG
76,40e bzG
74,50 B

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligattonen rz 110 abg
Meininger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1836
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 81 32 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 13721379

4V
5

5

5
5

Z

5

4V
5

4V
4

4

5

4

5

4

4

104,40 G
101,80 bz
106,50 B
111,50 bz Z

101,50 G
97,60 bz
107,80 G

111,00 G
103,60 G
109,90 bz
98,50 bzG
113,75 bz
103,80 bz
104,90ebzB
103,70 B
99,50 B
106,75 bzG
107,25 bzG
97,25 bzG
101,20 bz
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien
Mona Kieler
Berlin DreSden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbech
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

Zt

b ONch 1 L L

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

S

213,50 bz

13,90 bzG
342,50 bz
103,75 bz
31,90 bz
101,10 bz
190,70 bz
29,90 bz
129,10 bzG
179,90 bz
103,25 bz
40,10 bzG
96,20 bzG
253,90 bzB
78,90 bz
142,75 bzG
132,25 B
113,10 bzG
70,25 G
584,00 bz
352,00 bz

131,30 G
61,90 B

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Gubeu St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder Ufer do
Saalbahn doWeimar Sera d

44,60 bzG

94,00 G
111,75 bzG
177,40 bzB
39,60 bzG
54 50 b,Ä

Bergisch Märkische V Ser 4
do VI Ser 4do VII Ser conv 4do VIII Ser 4do IX Ser 5Berlin Anhalt u L 4Berlin Anhalt Oberlaus 4 /z

Berlin Dresden v St gar 4
Berlin Görlitzer conv 4
Berlin Hamb III conv 4
Berlin P Magdeb u L 4

do I t 4Berlin St II IU u VI gar 4
Cöln Mindener II Em 1853 4

do VI Em 4do VII Em 4Halle Sorau Guben v St gar ö 4
Magdeburg Halberstadt 1373 4
Magdeburg Leipz Pr llt X 4

do Iiit L 4Mainz Ludw 1331 4Nordhausen Erfurt I Em 4

do do 4Oberfchlesische gar Kit L 3
do gar 3 /z llt 4do gar 4 I t II 4do Em v 1L79 4do do v 1330 4Ostpreußische Südbahn L Z 4 /z

Rechte Oderufer 4do II Ser 4Rheinische 4do III Em 1869 71 u 73 4
Thüringer I III Serie 4do IV Serie 4Weimar Geraer 4Werrabahn I Em 4Vj

103,00 B
104,00 G
102,90 Gk s
103,00 bzB
104,25 bzB
103,00 G

103,20 bz
102,60 G
103,00 bzG
100,30 G
102 75 G
101,30 bzB

105,00 bz
103,00 B
103,00 Gk s

102,90 bzB
105,00 bzG
101,00 G
100,00 G
102,00 bz
93,50 G
94,00 G g f

103,10 Gk f
105,25 bzB
103,75 G

103,30 G
100,30 G

cn l02,90G
101,00 G
103,00 G

102,80 G
Albrechtsbahn gar
Dur Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nieolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger BiSc
MazdebuiM Privatbank

79,90 G
34,50 bzB
103,50 V
84,60 B
103,40 B
100,90 bzG
103,00 bzG
77,75 bzB
101,90 bzG

117,50 bzB
156,10 bz
127,75 bzG
94,75 G
123,00 G
153,50 B

Maklerbank 4Meininger Kreditbank 4
Preußische Bodenkredit Bank 4
Preuß Central Bod 40 4
Reichsbank 4Weimarische Bank 4

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Deffauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv

Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
LeopoldShaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Sttckmaschiuen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudeuburger Maschine
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

U8 00SzB

123,50 bzG
95,50 bzG
109,25 bzG
124,00 bzG
149,50 bzB
92M bzB

35,25 bz
72,50 bzG
173,00 bzB
1S9,25 bzG
74,10 bzG
108,90 bz
134,50 G
137,20 B
135,75 G

35 40bzG
224,00 B
139,90 G
123,50 B
161,00e bzG
119,00 bz

67,90 B
79,90 bz
163,75 G
122,00 B
137,00 B
110,25 bzG
96,25 bzG
73,25 bzG
126,25 b
161,75 G
127,00 G
101,25 G
153,00 B
223,00 bzB
117,60 G
109,00 bz
143,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

8T
8T
3T
3T
3W

170,75 bz
201,95 b

Geld Sorten und Banknoten
SovereignS pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichlsche Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten pn M Rubel

20,39 bzB
16,23 bzB

3l 05 bz
171,05 Hz
202 95 b



Bekanntmachung
In Sachen betreffend Konkurs über das

Vermögen der Aktien Gesellschaft Chemische
Fabrik für Farben und Zinkprodukte hier
wird zur Beschlußfassung über die Entlassung
des bisherigen der Unterschlagung verdächtigen
Konkursverwalters Keil die Bestellung eines
anderen Verwalters sowie etwa weiter zu
ergreisende Maßregeln gegen den bisherigen
Verwalter event Abstandnahme von solchen
eine Gläubigerversammlung auf den

10 April d I Vorm S llhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31

Halle a/S den 27 März 1883
König l Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In den Konkursen über das Vermögen

1 der Handelsgesellschaft Ferdinand Körte
zu Halle a/S

2 der Handelsgesellschaft Ferd Rummel
H Comp hier

3 der Handelsgesellschaft Summer O
Kromphardt hier

4 des Weißgerbers Reiuhold Buuert
hier

5 des Kaufmanns Joseph Werner in
Firma I Werner hier

6 des Conditors Johannes Wilhelm
hier

7 der Aktien Gesellschaft Chemische Fabrik
für Farben und Zinkprodukte hier

8 der Handels Gesellschaft Hohorst äk
Comp hier

9 des Kaufmanns Map Gerlach hier
10 des Büchsenmachers Emil Schmidt

hier
in denen der Kaufmann Friedrich Hermann
Keil hier zum Verwalter bestellt ist werden
die Schuldner der Masse hierdurch angewie
sen bis auf Weiteres Zahlung an den Ver
walter Keil nicht zu leisten

Halle a/S den 27 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In der Konkurssache über das Vermögen

des Conditors Johannes Wilhelm zu
Halle a/S wiro hierdurch zur Beschlußfassung
über Entlassung des bisherigen der Unter
schlagung verdächtigen Verwalters Kaufmann
Keil die Bestellung eines anderen Verwalters
über etwa zu ergreifende Maßregeln gegen
den bisherigen Verwalter und event Verzicht
aus weitere Ansprüche eine Gläubigerversamm
lung auf den

10 April d I Borm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
berufen

Halle a/S den 27 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Sonnabend den 31 März er
Vormittags 10 Uhr

versteigere ich Schnlberg Nr 8 hier frei
willig

1 birk Kleidersekretär 3 Kommoden
1 Sopha mit braunem Bezug Kücheu
2 Tische Stühle 1 Regulator
2 Bettstellen mit Matratzen S große
und 3 kleine Bettstücken

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 31 März er
Bormittag 10 Uhr

versteigere ich Schnlberg Nr 8 hier
zwangsweise

1 Schreibselretiir birk sonrnirt ein
Sopha mit grünem Bezug 1 lleiues
Schriinkchen Mah 1 Kommod ein
Kleidersekretär 1 Muff 1 Klavier
Auszug Philippine Welser n einen
fast nenen 2rädrigen Handwagen

gegen sofortige vaare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 31 März er
Bormittags 11 Uhr

versteigere ich Schnlberg Nr 8 hier
zwangsweise

1 Faß Weißwein 167 Flaschen Cham
pagner Steinwein Roth nnd Weiß
weine Burgunder 3 Bentilations
öfen 6 gr Zinkvadewannen 1 Tusch
apparat 1 Badewauue mit Tnsch
apparat 1 Waschtisch mit Marmor
platte Kippvorrichtung 1 Sopha
2 Kommoden mit Glasschränken zwei
Kleidersekretäre 1 Regulator e

FHFets Gerichts Vollzieher
Schaufenster Borban mit Ja ousste ist

billig zu verkaufen Leipzigerstraße 7
Eine Reisbiegemaschine und Amboskloh

verkauft Charlottenstraße 19 I

Lrust AsÄSSv Aer
kimll lliul

Hall W A S große Mmßriiße Nr 10
empfiehlt seine Dienste für alle bankgeschäftlichen Transactionen u A für

und von Staatspapieren Aetien und Obligationen e
Beständiges Lager guter

UNd

ZiniSsuWA für Capitalien spesenfrei

ans nndNNd 4 Kundtgung 4/ /o
Baar Muzahlnugeu 2 3 x averzinse ich bis aus Weiteres 1 3 /o P

t und auf das Iir sssauf

N 5 T k j t M i25 30fach4/z des Werthes 4
bei feinstem Boden auch höhere Beleihung gegen Taxe von 4 /o an

auch unkündbare resp von an incl Amortisation
namentlich auch für 8 /o 18 Jahr 6 28 Jshrzu soliden billigsten Sätzen und eoulanter aufmerksamer Bedienung

IlSulKstrÄSSS svb R Vrvpvv MM
alte Promenade 18

Anmeldung nehme entgegen nii
In der mit dem vou Jena schen Fräuleinstift verbundenen

katljlMsgaffe 16 I
beginnt der Unterricht Donnerstag den 5 April Anmeldungen werden bis dahin in
den Nachmitlagstunden im Stift entgegengenommen Das Schulgelo beträgt für Anfänge
rinnen jährlich 75

Nit äsm 1 e trswn kür

sill vir unseren ifertdvii xe edM Qeniilleii
tüsrmit üur Xeoutniss dringen

Lck llllvks ck Strötsr

sMwlW ükk MM NM8 ffMMN
im ZilGuvM am Sonntag den 1 April

WM nm 4 Uhr Nachmittags
zu welcher wir die liberalen Wähler aller Fraktionen mit der Bitte recht zahlreich
und pünktlich zu erscheinen höflichst einladen

Unsere Herren Abgeordneten im Reichstage nnd im Landtage sind ersucht
worden in dieser Versammlung ihren Wählern Bericht zu erstatten und haben

Herr Z
lmd Herr Oberamt anu
ihre Anwesenheit bereitwilligst zu gesagt desgleichen

Herr F FBrandt Gcbhardt Hildenhagen Jellinghans Klinkhardt Kohlschütter
Kösewitz Carl Meyer Brnuo Richter Hngo Schulze Thamhaiu Wartze

Souuabend den 31 März er
Vormittags 10 V Uhr

versteigere ich Schnlberg Nr 8 hier
freiwillig

2 Sopha mit schwarzem Lederbezmsj
1 Stegtisch mit Schiefermarmorplatt
Tische Stühle,c

Gerichts Vollzieher

Stadt Theater
Freitag den 3 März 1883

Vorletzte Vorstellung im Abonnement
Zum neunten nnd letzten Male

Posse mit Gesang in 3 Acten von Wilken
und Justinus

Letzte Vorstellung im Abonnement

Tragö die in 6 Akten von Goethe
IW Zu halben Preisen WM

sonnlag Schluß der Schanspiel Satsv
Ein goldener Ring in der Wilhelmstrc

gef Abzuholen Schmids Graseweg 14
Nachrnf

Am 23 d M starb nach kurzem Krankem
lager und für uns alle unerwartet der MaUr
und Zeichenlehrer des hiesigen Realgymn
siumS

Herr
im Alter von 47 Jahren am Gelenkrheuma
tismus

Er hat seit 19 Jahren an unserer AnM
mit Treue Gewissenhaftigkeit und Erfolg dem
Zeichenunterricht gegeben Er war durch dn
Lauterkeit feines Charakters durch seine Bi
scheidenheit und Friedfertigkeit sowie durch
seine stete Bereitwilligkeit für erkrankte Kolle
gen mit seiner Kraft einzutreten uns ein lie
ber Kollege geworden dessen Andenken wir
stets in Ehren halten werden

Halle a/S den 28 März 1883
Das Lehrer Kollegium des Real

gymnasiums

Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d G

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemaun in Hall

Hierzu eine Beilage
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